Учитель немецкого языка МОУ «Гимназия № 3 г. Белгорода»
Свиридова Г.А.

Внеклассное мероприятие на немецком языке

«Праздники декабря в Германии»

Цели:

Практическая – активизация  знаний, навыков и умений, полученных учащимися на уроках немецкого языка.
Образовательная – расширение  кругозора  учащихся посредством новой информации о традициях Германии, знакомства с поэтическими произведениями немецких авторов, песнями.

Воспитательная – создание возможностей для проявления школьниками их индивидуальных художественных способностей и талантов.
Задачи: 

· Активизировать уже изученный словарный запас;
· Создать дополнительную естественную практику для аудирования на немецком языке

· Дарить радость познания нового;

· Воспитывать интерес и уважение к ментальности, традициям, искусству Германии

Оснащение: магнитофон, CD-проигрыватель, Рождественская Ёлка

Рождественские веночки (2 шт.), Рождественская пирамидка, свечи, Рождественские ясли, тематические плакаты, мишура

FESTE IM DEZEMBER
Ведущая 1: Junge Damen und Herren!

Ведущая 2: Liebe Freunde der deutschen Sprache! 

Ведущая 3:Liebe Gäste!
Ведущая 1:Wir freuen uns sehr, Sie  alle bei uns im Gymnasium zu begrüßen.

Ведущая 2:Wir halten viel Schönes bereit und hoffen darauf, dass Sie gute Zeit haben werden.

Ведущая 3: Auf dem Kalender ist schon Dezember. Das Jahr 2008 geht seinem Ende zu. Wir haben in diesem Jahr viele Feste gehabt, aber im Dezember feiert man die besonders schönen Feste in Deutschland. Wir erzählen heute darüber.

Ведущая 2:Es gibt kein Fest im Laufe des Jahres, das so tief in das gesamte Leben der Deutschen eingreift. Es ist Weihnachten, das Fest für alle, das Fest der Familie, des Friedens und des Lichtes. 

Ведущая 1: Weihnacht heißt nicht anders als „Heilige Nacht“. Gemeint ist die Nacht vom 24. auf den 25. Dezember, mit der „alle Jahre wieder“ das Geburtstagsfest Jesu gefeiert wird.
Das Lied „Alle Jahre wieder“ (хор)
Alle Jahre wieder kommt das Christuskind

Auf die Erde nieder, wo wir Menschen sind.

Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus, 

Geht auf allen Wegen mit uns ein und aus.

Ist auch mir zur Seite still und unerkannt,

Dass er treu mich leite an der lieben Hand.

Ведущая 3:  „Weihnachten“ heißt heute nicht nur eine heilige Nacht, sondern die gesamte Zeit vom ersten Advent an. „Weihnachtszeit“ heißt vieles, was die Deutschen in dieser Zeit tun und erleben: sie  treffen Weihnachtsvorbereitungen, machen Weihnachtskäufe, haben Weihnachtsferien, unternehmen Weihnachtsreisen. Sie pflegen ihre reichen Weihnachtstraditionen.
Ведущая 2: An die Eingangstür hängen sie einen Kranz aus Tannenzweigen, geschmückt mit bunten Bändern. Jeder, der zum Besuch kommt, sieht gleich an die Tür – bald ist Weihnachten.

Ведущая 1: Auf den Tisch legen sie einen Kranz mit vier Kerzen. 

Ведущая 3: Auf einen kleinen Tisch stellt man eine Pyramide. Sie hat zwei Etagen< auf ihr drehen sich verschiedene Figuren aus der Weihnachtsgeschichte.

Ведущая 2: Im Kinderzimmer steht eine Krippe – ein Stahl aus Holz mit Maria, Josef, dem Jesuskind und Hirten.

Ведущая 1: Der Weihnachtsbaum ist geschmückt.

Ведущая 3: Zum Abendessen gibt es Karpfen, Stollen, Zitronenkringel, Pfefferkuchen.

Ведущая 2: Alle besuchen einen Weihnachtsmarkt.

Ведущая 1: Überall klingelt, riecht und schmeckt nach Weihnachten.
Das Lied „Leise rieselt der Schnee“ (хор)
Leise rieselt der Schnee;
still und starr ruht der See,
weihnachtlich glänzet der Wald,
freue dich, Christkind kommt bald!

(2) In dem Herzen ist's warm, 
still schweigt Kummer und Harm, 
Sorge des Lebens verhallt: 
Freue dich, Christkind kommt bald!

(3) Bald ist heilige Nacht, 
Chor der Engel erwacht, 
hört nur, wie lieblich es schallt:
Freue dich, Christkind kommt bald! 

Ведущая 2: Die vier Wochen vor Weihnachten nennt man die Adventzeit. Das Wort „Advent“ bedeutet Ankunft. Das von Sonntag zu Sonntag zunehmende Licht der vier Kerzen im Adventskranz schafft Wärme und Geborgenheit.

(Стихи читают учащиеся 8 класса)

Zünden wir ein Lichtlein an.

Es brennt mit starkem hellem Glanz

Die erste Kerze auf dem Kranz.

Sie ist der Glaube. Wo er fehlt,

bleibt dunkel alles in der Welt.

O, öffnet eure Herzen weit!

Advent ist da, die Weihnachtszeit!

Zünden wir das zweite Lichtlein an.

Seht doch, wie schön und licht sie brennt

Die zweite Kerze im Advent!

Sie ist die Hoffnung und sie spricht:

„Hofft immerzu, verzaget nicht!

Ich bau‘ euch Brücken still und sacht

Im Leben und zur Heiligen Nacht.“

Zünden wir das dritte Lichtlein an.

O strahle, strahle ohne End‘

Du dritte Kerze im Advent!

Du bist die Liebe wundermild,

die vieles Leid auf Erden stillt.

Du bringst uns Licht und Glück zugleich

und auch ein Stückchen Himmelreich.

Zünden wir das vierte  Lichtlein an.

Zu Ende geht die Zeit Advent,

Nun da der Freude Kerze brennt.

Die Flamme knistert leis‘ und lind

Bald ist es da, das Heilige Kind,

Und in der Lichterbaumes Pracht

Ersteht für euch die Heilige Nacht. 

Advent, Advent,
ein Lichtlein brennt.

Erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier,

dann steht das Christkind vor der Tür.

Ведущая 1: Bis der Weihnachtsmann seine Geschenke bringt, müssen Groß und Klein noch ein paar Wochen warten. Damit den Kindern das warten nicht zu lange wird, besucht sie Anfang Dezember der Nikolaus, die rechte Hand des Weihnachtsmannes. Der Nikolaus kommt nicht allein, in seiner Begleitung befindet sich zum Schrecken der Kinder eine schwarze Gestalt Knecht Ruprecht.

Ведущая 3: Am 5. Dezember vor dem Schlafengehen stellen die Kinder ihre sauber geputzte schuhe vor die Tür. Den braven Kindern legt Nikolaus in der Nacht Süßigkeiten in die schuhe. Aber manche finden am Morgen nur eine Rute im Schuh, das ist kein gutes Zeichen. Doch es sind ja noch 18 Tage zeit, sich zu bessern. Der Weihnachtsmann erfährt es auf alle fälle und berücksichtigt das bei seinem Besuch am 24. Dezember.
(Стихи читают учащиеся 4 класса)

Klopf,  klopf,  klopf!

Wer klopft an unser haus?

Klopf, klopf, klopf!

Es ist der Nikolaus.

Komm herein mit Sack und Pack

In deinem langen Winterfrack!

Du bist uns stets ein lieber Gast, 
schenkst den Kindern, was du hast:

Äpfel, Nüss‘ und alles Gute.

Aber bitte, keine Rute!

Nikolaus, Nikolaus, heiliger Mann,

zieh die großen Stiefel an, 

reis damit nach Spanien,

kauf Äpfel, Nüss‘, Kastanien!

Sankt Nikolaus ist ein braver Mann,

bringt den Kleinen Kindern was,
die großen lässt er laufen, 

die können sich was kaufen.

Nikolaus, Nikolaus huckepack

Schenk uns was aus deinem Sack!

Schütte deine Sachen aus,

gute Kinder sind im Haus.

Ruprecht, Ruprecht, guter Gast, 

hast du mir was mitgebracht?

Hast du was, dann setz dich nieder,

hast nichts, dann geh nur wieder!

Ведущая 2: Einige Tage vor Weihnachten schließt der Weihnachtsmarkt seine Pforten. Es wird ruhiger auf den Straßen, denn das wirkliche Fest findet zu Hause in der Familie statt. Am Abend des 24. Dezember werden die Kerzen des Weihnachtsbaumes entzündet und die Geschenke überreicht. Heiliger Abend oder Heilige Nacht bezeichnet die Zeit, in der Jesus geboren wurde. 
Ведущая 3: Und nun stellt euch vor, es ist Advent: im Wohnzimmer brennt kein elektrisches Licht. Der Fernseher läuft auch nicht. Die Weihnachtsstollen verbreiten Weihnachtsduft. Am Adventskranz leuchten vier Kerzen. Die Pyramide dreht sich und wirft Schatten an die Decke. Die ganze Familie sitzt zusammen. Es ist warm und gemütlich. Alle singen Weihnachtslieder.
 Ведущая 1:         In Deutschland, in Österreich und in vielen anderen Ländern singt man gern das Weihnachtslied “Stille Nacht, heilige Nacht!” Dieses Lied hat seine Geschichte. 

         Das Lied stammt aus Oberndorf in Österreich. Im kleinen Dorf lebten einmal zwei Freunde – der Priester Josef Mohr und der Orgelspieler Franz Gruber. An einem Weihnachtsabend taufte Josef Mohr ein Kind. Er kehrte durch den Wald zurück. Die dunklen Tannen standen um ihn herum, der Schnee knirschte unter seinen Fußen, am Himmel leuchtete  ein Stern.

         Der Priester kam nach Hause, schrieb ein Gedicht und zeigte es seinem Freund. Franz Gruber komponierte die Melodie zu dem Gedicht. In derselben  Nacht (1818) sangen die Freunde ihr Lied in der Kirche nach dem Gottesdienst.

        Später erreichtе dieses Lied Salzburg, Wien, Berlin; es wurde auch in anderen Ländern gesungen. Einmal öffnete Gruber ein Buch mit Volksliedern und … fand dort sein Lied! In Oberndorf wurde eine Kapelle errichtet. Sie heißt “Stille Nacht”.

Ведущая 2:          Selten wird in Wohnzimmern und Kirchen so viel gesungen wie zu Weihnachten. Und meistens ist dieses Lied dabei: „Stille Nacht!“ Das Lied ist so etwas wie der Höhepunkt des weihnachtlichen Liedersingens. Besucher des Gottesdienstes singen es am Schluss der Christmette. In den Wohnzimmern ist es oft das letzte Lied, bevor es Geschenke gibt. Auf der ganzen Welt kennen fast zwei Milliarden Menschen „Stille Nacht!“.  „Stille Nacht!“ gibt es in mehr als 300 Sprachen und Dialekten. Wenn der Texter und der Komponist von „Stille Nacht!“ heute einen ähnlichen Erfolg hätten – sie wären reich. Aber vor 190 Jahren dachte niemand an Erfolg. Im Gegenteil.
Ведущая 3: Jetzt wollen wir dieses Lied alle zusammen singen! 

Das Lied “Stille Nacht, heilige Nacht!“ (вокальная группа)
Stille Nacht, heilige Nacht! Alles schläft, einsam wacht

Nur das traute hochheilige Paar. Holder Knabe im lockigen Haar,

Schlaf in himmlischer Ruh, Schlaf in himmlischer Ruh!

Stille Nacht, heilige Nacht! Hirten erst kundgemacht 

Durch den Engel Halleluja tönt es laut von fern und nah:

Christ, der Retter ist da, Christ, der Retter ist da!

Stille Nacht, heilige Nacht! Gottes Sohn, oh, wie lacht

Lieb’ aus deinem göttlichen Mund. Da uns schlägt die rettende Stund,

Christ, in deiner Geburt! Christ, in deiner Geburt!

Ведущая 2:     Wer die Deutschen richtig kennenlernen will, der soll darum die Weihnachtszeit bei ihnen verbringen. Eine bessere Gelegenheit gibt es nicht. In der ganzen Welt wird das Weihnachtsfest begangen, aber nirgendwo derart reichhaltig und tief in das Leben eingreifend wie in Deutschland.

Ведущая 1:              Liebe Freunde! Liebe Gäste!

Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. Unser Fest ist zu Ende. Wir verabschieden uns und wünschen  Ihnen Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
